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Liebe Vereinsmitglieder!

Die Sommerferien sind nun vorbei und die Alltagar-
beit in unserem CVJM läuft wieder an.
Mit frischen Kräften und Ideen geht es in das Jahr 
2015. Auch ich muß mich daran gewöhnen weit in 
die Zukunft blickend zu planen und zu arbeiten. Mit 
unseren beiden Hauptamtlichen laufen viele Über-
legungen über die Gestaltung der Kinder- und  Ju-
gendarbeit. Im Vorstand stehen zwei größere Pro-
jekte an: zum einen die Umsetzung des Projektes 
barrierefreie Toilette und  zum anderen eine even-
tuelle Teilveräußerung des Sportplatzes mit Neuge-
staltung der verbleibenden Fläche.
Eine gute Nachricht gibt es jetzt schon:
Die informationsarme Zeit ist endlich vorbei!
Nachdem cv-total immer seltener und in den letz-
ten 1 ½ Jahren überhaupt nicht mehr erschien, hat 
sich ein neues Team gefunden, um eine Vereinszei-
tung neu zu gestalten und herauszubringen. Herbert 
Drusenheimer hat sich bereit erklärt, diese Aufga-
be gemeinsam mit Karsten Röser zu übernehmen. 
Karsten Röser war selber lange Zeit Gruppen- und 
Freizeitteilnehmer und auch als Mitarbeiter aktiv. 
Seit einiger Zeit wohnt er wieder in Lüttringhausen 
und möchte gerne wieder im Verein mitarbeiten. 
Vielen, vielen Dank den Beiden!
Zum Schluss noch eine Anfrage:
Ich möchte gerne ab Mitte September einen Bas-tel-
kreis ins Leben rufen, der unter anderem für den 
Weihnachtsmarkt aktiv wird. Interessenten können 
sich gerne bei mir melden.
Bis zur nächsten Ausgabe

                                                       Barbara Halbach
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Aktuell
Informationen der Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
ab September wollen wir, Karsten Röser und Herbert 
Drusenheimer, eine neue Vereinszeitung herausgeben. 
Sie soll idealerweise 6 Mal, vielleicht auch ferienbe-
dingt, nur 5 Mal erscheinen. Die erste Ausgabe wird 
unter dem Titel „CVJM Forum“ erscheinen. Der Titel 
soll deutlich machen, dass dies nicht eine Zeitung der 
„Macher“ ist, sondern die des Vereins. Damit ist bereits 
gesagt, dass die Vereinsarbeit sich hier präsentieren 
soll. Für die neue Ausgabe haben wir eine Struktur 
überlegt, die wiederkehrend ist. Einen Schwerpunkt 
haben Präsentationen im Kinder- und Jugendbereich, 
aber auch Ak-tuelles und Personen sollen in jeder Aus-
gabe ihren Platz haben. Ebenso wollen wir über den 
„CVJM-Zaun“ schauen und in die Kirchen und ins Dorf 
schauen. 
Um die Ausgaben pünktlich erscheinen zu lassen, müs-
sen wir einen Redaktionsschluss setzen. Für die nächs-
te Ausgabe wird dies der 20. Oktober sein.
Wir freuen uns auf Ihren Beitrag!
Ihre
Karsten Röser             Herbert Drusenheimer

SOMMER 2 -9 August 2015! Veluwemeer in Holland. 
Teilnehmer: Kinder ab 9 und Jugendliche ab 12 Jahre, 
Programmangebot ist altersgerecht und unterschied-
lich. Kosten: Nur 275 Euro.

Ein Muss: 
Am Sonntag, den 21.September 2014 öffnet Café Don-
korkrom wieder von11.00 -16.00 Uhr im großen Saal 
des CVJM Hauses seine Pforten.
Café Donkorkrom, das heißt:
-->	 Nette Menschen
-->	 Gutes Essen
-->	 Kinderprogramm
-->	 Um, 13 Uhr Aktuelles aus Donkorkrom
-->	 Um 15 Uhr Gospelchor mit Frau Tarhan
 	 afrikanische Lieder zum Mitsingen
Und das alles für den guten Zweck der Partner-schafts-
arbeit.  Denn: Der Kindergarten benötigt noch Spiel- 
und Lernmaterialien. Ebenso ist der Außenbe-reich 
noch verbesserungsbedürftig.
Der Partnerschaft Arbeitskreises  freut sich schon sehr 
auf Sie!

Unser Glück- und Segenswunsch gilt allen Geburts-
tagskindern. Behüt euch Gott!

01.09. Mareike Körschgen [15]
02.09. Michaela Pieper
03.09. Franziska Heinen
03.09. Mara Krzok
06.09. Frank Strecker
08.09. Leon Alexander Herbertz
09.09. Frauke Schmidt
09.09. Deniz Önler
10.09. Lilly Kaiser
12.09. Melanie Schüssler
13.09. Jan Torben Lochter
14.09. Horst Linden
14.09. Ralf Hülsenbeck
15.09. Anne Schultheis
18.09. Martin vom Scheidt
20.09. Brigitte Handwerk
20.09. Florian König
20.09. Lea Sophie Schneider
21.09. Lisa Sophie Hübner
23.09. Gerd Fastenrath
24.09. Lara Zoe Schäfer
27.09. Jörgen Schmitz
29.09. Monika Froschauer
03.10. Wilfried Stoll
03.10. Philipp-Nicolaj vom 		
	 Bauer[15]
04.10. Karl-Ernst Rau
04.10. Jana Kappenstein [15]
04.10. Nick Kappenstein [15]
05.10. Manfred Brauers [65]
07.10. Oliver Kraushaar
08.10. Harald Kotthaus
08.10. Eberhard Berger
09.10. Erwin Broska
09.10. Lea Schwitters
13.10. Jan Conrad Völker
14.10. Arnd Röser
14.10. Nina Kappenstein
16.10. Martin Stoll [20]
18.10. Ulrich Schmidt
19.10. Marie Kottsieper
22.10. Sarah Schultheis
23.10. Jens Schultheis
28.10. Ulrike Kottsieper
30.10. Ernst-Dieter Wiedenkeller
02.11. Sonja Schnellhardt
03.11. Tim Heinemann
05.11. Stina Laufenberg
07.11. Gertrud Kotthaus
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Interna
Und noch drei Fragen, die 
interessant sein können:
Red.: Ralph, was machst du 
sehr, sehr gerne?
RS: Von Jugend auf bin ich ger-
ne kreativ tätig. Dabei spielt 
das Material keine Rolle. Eben-
so das Arbeitsgerät nicht. Ich 
habe auch schon Jeanstaschen 
genäht.
Sportlich bin ich auch interes-
siert.  Ich fahre Inliner. Auch 
auf dem Kajak bin ich „zu Hau-
se“.
Red.: Gibt es etwas, was dich 
zornig machen kann?
RS: Sätze wie: „Es war schon 
immer so.“ Dabei unterschei-
de ich zwischen dem, was zu  
bewahren ist und einer Rücke-
rinnerung, die lähmend ver-
hindert.
Red.: Stell dir einmal vor: Gott 
gibt dir einen Wunsch frei, der 
erfüllt würde. Was wünschst du 
dann?
Dass sich viele unterschiedli-
che Menschen finden, die sich 
in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen einbringen; Ide-
en und Zeit haben, um mitei-
nander Glauben  lebendig zu 
gestalten.
(Ich will, dass wir uns gemein-
sam auf den Weg begeben, die 
Verlässlichkeit Gottes im ei-
genen Leben zu spüren, - und 
das in jeder Lebenssituation.)

Die Redaktion des CVJM Fo-
rum wünscht Ralph Sebig 
für seine Arbeit Gottes bezie-
hungsreichen Segen. Möge 
sein Wunsch, gemeinsam als 
Kinder Gottes unterwegs zu 
sein, immer wieder  gelingen.

Der neue „Herbert“ heißt Ralph

Viele im Verein kennen  ihn bereits:
Ralph Sebig, der „neue Mann“ in 
unserem CVJM.

Persönliches
Ralph Sebig wurde in einem 
Ortsteil von Balingen (Schwäbische Alb) am 12. Novem-
ber 1966 geboren und wuchs dort auf.
Seit einigen Jahren wohnet er jetzt im Stadtteil Hasten 
in Remscheid. Ralph Sebig ist verheiratet mit Julia (Ju-
gend-leiterin der Stadtkirche/Hasten). Mit drei Kindern 
(6,10 und 14 Jahre) sind sie eine Familie.

Werdegang
Ralph Sebig hat zuerst Steinmetz / Steinbildhauer ge-
lernt. Seit dem Studium in der Evangelistenschule Jo-
hanneum lebt er im Bergischen. Nach der Ausbildung 
begann er als Kinder- und Jugendarbeiter in Hückes-
wagen. Später folgte ein Jahr auf dem Hasten. Mit dem 
Werden der Familie wurde ihm Elternzeit als das, was 
für ihn dran ist, wichtig. In dieser Phase war er ehren-
amtlich und mit Zeitverträgen an verschiedenen Stellen 
tätig.
Seit dem 1. April 2014 ist er als hier im CVJM bei der 
Evangelischen Kirchengemeinde Lüttringhausen ange-
stellt.

Arbeitsauftrag
Zu seinen Aufgaben gehört es, ehrenamtliche Mitarbei-
ter und die Jungengruppen zu begleiten. Weitere neue 
Angebote für verschiedene Altersgruppen soll er initi-
ieren und durchführen. Ferner gehört eine evangelische 
Kon-taktstunde zu seinen ständigen Aufgaben und die 
Konfirmandenarbeit mit Unterrichtsgestaltungen an 
Samstagen dazu. Wahrhaftig, - für eine Halbstelle genug.
Erreichbarkeit
Da Ralph Sebig eine 50%-Anstellung hat, ist er natürlich 
nicht immer da. Es gibt einen Schwerpunkt: Am Montag, 
Dienstag und Donnerstag ist er vormittags von 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr am besten zu erreichen.
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Leute
Liesel Halbach 90 Jahre

Ein Interview

Red.: Liesel, du wirst am 21. August 90 
Jahre alt. An was denkst du gerne zurück?

L.H.: Ich denke gerne an meine 
Kinderzeit zurück. Ich war ein 
lebhaftes Kind. Gerne war ich mit dem Roller draußen 
unterwegs.

Red.: Als der 2. Weltkrieg ausbrach, warst Du 15 Jahre alt. 
Wie hast Du die Kriegsjahre erlebt?

L.H.: Zunächst war ich noch auf der Höheren Handels-
schule in Remscheid. Ein Pflichtjahr habe ich auf einem 
Bauernhof zwischen Bremen und Hamburg gemacht. 
Um nicht in den Arbeitsdienst zu müssen, meldete ich 
mich später auf eine Stelle in einer kriegswichtigen Sä-
gen-Fabrik in Remscheid. 
	
Red.: Der CVJM war zu Deiner Kinder- und Jugendzeit eine 
Männerdomäne. Bist Du mal da gewesen oder hast Du 
eine Alternative gehabt?

L.H.: Ich ging in den Kindergottesdienst. Die Konfirma-
tion war für mich ein wichtiges Ereignis. Ich besuchte 
dann den kirchlichen Mädchenkreis. Dieser fand jede 
Woche statt. Ich wurde bald Mitarbeiterin. Mit dem 
CVJM habe ich damals nichts zu tun gehabt.
	
Red.: Seit Dein Mann Paul verstorben ist, leitest Du den 
Bibelkreis. Warum tust Du das?

L.H.: Ich wollte nicht, dass der Kreis ohne Leitung ist. 
Der Kreis ist mir wichtig und ich finde, dass der CVJM 
einen Bibelkreis haben sollte.
	
Red.: Du kennst den CVJM sehr lange. Wie siehst Du den 
Verein heute und was wünschst Du dem Verein?

L.H.: Der CVJM ist in meinen Augen ein Sorgenkind. Fi-
nanziell ist das so, denke ich. Haus und Gelände zu er-
halten ist heute nicht einfach. Ich wünsche dem CVJM, 
dass er trotz der äußeren Sorgen den Blick auf seinen 
Auftrag nicht verliert.
	
Red.: Liebe Liesel, wir wünschen  Dir einen guten Geburts-
tag und Gottes Segen an Leib, Seele und Geist.

Abi „in der Tasche“
Aus der Mitarbeiterschaft haben 
in diesem Jahr das Abi gemacht:
Isabelle Eberhard
Michael Kandora
Stina Laufenberg
Christina Winter
Wir gratulieren und wünschen 
einen gesegneten weiteren Le-
bensweg.

Heimgegangen
Seit der letzten Ausgabe von 
„cv-total“ sind die folgenden Teil-
nehmer(innen) des Bibelkreises 
aus dieser Zeit in die Ewigkeit 
abberufen worden:
Irene Warschkau (01.07.13) 
Heinz Schier (16.01.14)
Christa Schraga (05.06.14)
Anneliese Dominicus (12.06.14).
Wir bekennen hoffnungsvoll für 
sie:
„Gott, in DIR will ich auf ewig 
geborgen sein.“

Wir sagen „Danke“
Danke sagen wir Sebastian 
Prangenberg, der einige Jahre 
die Ausgaben von cv-total zu-
sammengestellt und „lesbar“ 
gemacht hat. Dir, Sebastian alle 
guten Wünsche und segensrei-
che Jahre für Beruf und Familie!

Die Geburtstage finden Sie in 
dieser Ausgabe auf der Sei-
te „Aktuell“. Wenn Sie in der 
Geburtstagsliste nicht benannt 
werden wollen, bitten wir um 
eine kurze Nachricht. Dies kann 
auch „nur“ die Benennung des 
Lebensalters betreffen. Für diese 
Ausgabe konnten wir das noch 
nicht berücksichtigen. 
An dieser Stelle bitten wir um 
Entschuldigung, dass in der Zeit 
ohne Vereinszeitung auch die Ge-
burtstage nicht benannt wurden. 
Gottes Segen für Sie alle!
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Über den Zaun
Die Evangelische Kirchengemeinde Lüttringhausen lädt zum 
Frauenfrühstück ein:
Ein Frühstück in großer Runde, mit Frauen jeden Alters, mit 
reichhaltigem Buffet und einem Vortrag – „Der Befehl zum 
Faulenzen“ -  das alles verspricht einen spannenden unter-
haltsamen Samstagvormittag. 
Sie sind herzlich willkommen!
Samstag, 27. September 2014 um 9 Uhr im evang. Gemein-
dehaus am Ludwig-Steil-Platz.
Es referiert die psychologische Beraterin und Theologin 
Martina Kessler aus Gummersbach.
Kosten: 5,- €.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bauernmarkt –Cafeteria mit Kirchengemeinde und CVJM 
am 28. September 2014. Der Erlös ist für unseren Partner-
verein YMCA Donkorkrom

19. Oktober Männersonntag des Kirchenkreises Lennep 
in Radevormwald. Thema: „Wunderbar gemacht (Psalm 
139,14) – Männer Körper Leben“ In der reformierten 
Kirche (die Kirche am Markt),  beginnt der Vormittag mit 
einem Gottesdienst um 10.00 Uhr. Anschließend geht es zu 
einem Nachgespräch in die Martini Gemeinde (Selbständige 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde), Ülfestr. 15 zu 
einer Stunde Nachgespräch. Der Männersonntag nimmt das 
Jahresthema der Männerarbeit der Evangelischen Kirche 
von Deutschland auf und wird von den Leitern der verschie-
denen Männerkreise innerhalb des Kirchenkreises gestaltet. 

Über den Tellerrand
Auf die folgenden Veranstaltungen, die im Kreisverband 
Bergisch-Land nach der Sommerpause stattfinden werden, 
möchten wir an dieser Stelle hinweisen und recht herzlich 
einladen.
Das dritte diesjährige Bibelfrühstück des Kreisverbandes 
richtet unser CVJM am 20.09. im CVJM-Heim aus. Neben 
einem reichhaltigen Frühstück ist eine Bibelarbeit fester 
Bestandteil der Veranstaltung. Auch bleibt genügend Zeit 
die Vereinsmitglieder anderer Vereine des Kreisverbandes 
kennen zu lernen. Wir würden uns freuen  wenn neben den 
regelmäßig teilnehmenden Vereinsmitgliedern auch Jüngere 
der Einladung folgen würden, denn nur so kann der Grund-
gedanke des Kreisverbandes -gegenseitiger Austausches 
und Unterstützung - auch in Zukunft wachgehalten werden. 

Bereits über 5 Jahre bietet die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Lüttringhausen Männerfrüh-
stücke an. Die nächsten Termine 
sind: 
5.9. mit Pfr. Stefan Richert (JVA 
Wuppertal)  
10.10. mit Dipl. Phys. Lothar El-
bertzhagen „Die Schöpfung ist 
noch nicht zu Ende“ 
7.11. mit Wilhelm Schürmann: 
Lüttringhausen einst und heute 
(2. Teil).
Mehr Informationen bei Herbert 
Drusenheimer 

Seit 14 Jahren gibt es in der 
Kirchengemeinde das Evangeli-
sche Frauen Forum an jedem 2. 
und 4. Mittwoch im Monat von 
16.00 bis 18.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus.. Infos gibt: Karin 
Neveling, Tel. 52932 oder Email: 
ka.neveling@gmx.de. Die nächs-
ten Termine: 
10.9. Günter Urspruch „80 Jahre 
Barmer Erklärung“ 
24.9. „Wir feiern ein Rosenfest“ 
8.10. „Himmel und Erde“ Alte 
und neue Rezepte u. Gerichte. 
22.10. „Mit 17 hat man noch 
Träume! Mit 70 auch!“ 
12.11. Pfarrerin Rita Herche 
„Einblicke in die Biografie von 
Dorothee Sölle (1929-2003“ (Teil 2)

Und hier noch die besonderen 
Gottesdienste in der evangeli-
schen Kirche:
14.9. 10 Uhr Familiengottes-
dienst mit Kindergarten Gerten-
bachstraße
12.10. 11 Uhr Nimm-2 Gottes-
dienst mit anschl. Mittagessen 
Das Thema: Hand aufs Herz – 
von Glauben und Mut, Verstand 
und Gefühl.
9.11. 10 Uhr Familiengottes-
dienst mit dem ökumenischen 
Kleinkindgottesdienst
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Gruppen
Sommeraktionstage 2014 mit dem CVJM

In den ersten beiden Wochen der Sommerferien ha-ben 
wir mit interessierten Vereinsmitgliedern und Gästen 
verschiedene Ausflüge unternommen. Bis zu 20 Perso-
nen im Alter von 3 bis 65 Jahren haben sich uns ange-
                                               schlossen und bei schönem
                                               Wetter viel Spaß gehabt:

Unser ständiges Angebot für 
Kinder &  Jugendliche:

Für Mädchen:
	montags 4./5. Schuljahr 
smarties
16.00 bis 17.30 Uhr CVJM

	dienstags 1.-4. Schuljahr
Butterflys
17.30 bis 19.00 Uhr CVJM

	donnerstags ab EF
diamonds
17.00 bis 18.30 Uhr CVJM (alle 
zwei Wochen)

	donnerstags  8. Schuljahr - EF
starqueens
17.30 bis 19.00 Uhr Kirche 
Gol-denberg

Für Jungen:
	montags 1.-4. Schuljahr
Jungenjungschar
17.00 bis 18.30 CVJM

	dienstags 4.- 6. Schuljahr
smilies
17.30 bis 19.00 Uhr CVJM

	freitags 7.-10.Schuljahr
Die Unbekannten
17.00 bis 18.30 Uhr CVJM

Für Tischtennisbegeisterte:
	Donnerstags ab 3. Klasse
Tischtennistraining
17.00 bis 19.00 Uhr Turnhalle 
Adolf - Clarenbach Schule

Angebote für das junge Er-
wachsenen Alter:

	Nach Absprache
Ladys

	mittwochs
Mädchenquasselei
19.30 bis 21-30 Uhr CVJM

	mittwochs
Jungenpalaver
19.30 bis 21.30 Uhr Ort nach Ver-
einbarung

Inlinern am Kemnadersee

Grillen auf dem Abenteuerspielplatz 
in Solingen 

Klettern in Velbert
„Adventure Pacours“

Kanufahren auf 
der Wupper
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Gruppen
Angebote für Erwachsene: 

•	sonntags:
Ehepaarkreis
19.30 bis 21.30 Uhr 
14. September bei Wiedenkeller
19. Oktober bei Reumann

•	montags:
Hauskreis
ab 20.00 Uhr Privatwohnung
alle 2 Wochen

•	montags:
Gebetskreis
19.00 bis 19.30 Uhr CVJM
an Vorstandsterminen

•	dienstags: 
Tischtennistraining
ab 19.30 Uhr Turnhalle Jahnplatz

•	donnerstags:
Bibelkreis
17.00 bis 18.00 Uhr CVJM

•	donnerstags:
Tischtennistraining
ab 19.30 Uhr Turnhalle Adolf – 
Clarenbach – Schule

•	Termin nach Absprache
Bastelgruppe
Zeit nach Absprache CVJM

Freizeiten 2015: 
( s. Hinweis auf der Seite Aktuell)
Interessenten  können sich be-
reits jetzt bei Sabine und Ralph 
genauer informieren oder auf die 
Infoliste setzen lassen. 
Tel: 02191 953520

Hura die Ferien sind vorbei 
der CVJM mit seinem Programm 
freut sich auf den neuen Start der 
Gruppen. Die Redaktion wünscht 
einen erfolgreichen Start, ein 
gutes Miteinander unter Gottes 
schutz.

„Wunder über Wunder“
Am Ende der Sommerferien vom 4. bis 15. August ha-
ben sich achtzehn 7 bis 13jährige Kinder bei unserem 
Ferienprogramm zum Thema „Wunder über Wunder“ 
mit dem Mensch, den Tieren und der Natur beschäftigt. 
Täglich zwischen 10 und 16 Uhr haben die ehrenamt-
                                                  lichen Mitarbeiter/innen 
                                                  ein vielfältiges und ab-
                                                  wechslungsreiches 
                                                  Spiel- und Bastelpro-
                                                  gramm angeboten: Ein
                                                  schnelles Chaosspiel, eine 
                                                  Rekordjagd, Spiele in 
                                                  der Natur, bei „Cluedo“
einen Dieb finden oder selber eine Fotostory darstellen, 
das sind nur einige unserer Programmpunkte, bei 
denen sich die Jungen und Mädchen ausprobieren konn-
ten. 
In jeder Woche wurde 
außerdem noch ein 
Tagesausflug unter-
nommen: so konnten 
die Teilnehmer in der 
"ZOOM Erlebniswelt“ 
in Gelsenkirchen in die 
Wunderwelt der Tiere 
eintauchen. In der zweiten Woche fuhr uns der Bus 
dann zum " Phänomania Erfahrungsfeld " nach Essen, 
wo wir uns auf eine spannende Entdeckungsreise durch 
die faszinierende Welt der physikalischen Phänomene 
und menschlichen Sinne begeben haben.
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Letzte Seite
Wort auf den Weg                von Herbert Drusenheimer
Verführungen
Gleich in mehrfacher Hinsicht muss ich 
aufpassen, dass der Monatsspruch für
September (1.Chronik 22,13) mit seinem 
Textzusammenhang mich  nicht verführt.

Meine erste Verführung besteht darin,  
über Wohl und Wehe zu sinnieren. 
Das Wohl und Wehe von Vätern zu ihren Söhnen bzw. 
Eltern zu ihren Kindern. Eltern wollen ihre Vorstellung 
ihren Kindern „aufzwingen“,  gar durch sie ihre Lebens-
vorstellung verwirklichen. Kinder sind so Mittel zum ei-
genen Zweck. Gibt es das mittlerweile auch umgekehrt? 
Wie ist eine gesunde Verbindung zwischen den Genera-
tionen zu leben?
Meine zweite Verführung besteht darin, mich über das 
Gotteshaus (hier Tempel) hinwegzusetzen oder gar 
lustig zu machen. Nachdem Gott im Zelt flexibel mit un-
terwegs sein durfte, wird er nun in einem für damalige 
Verhältnisse Protz-Bau lokal festgemacht. „Nein“, sage 
ich, „so nicht“. Einen „festgesetzten Gott“ habe ich nicht 
nötig. Meine Verführung besteht darin, dass ich jeden 
Anbetung- und Verehrungsort, und auch jeden Kor-
rekturort ablehne. Ich verweltliche gottlos, indem ich 
IHN  vielleicht sogar fromm in einen fernen Himmel im 
Universum verpflanze. Worin aber besteht die Führung 
in den Verführungen? Tauschen Sie ihre Meinung aus, 
Sprechen und Diskutieren Sie darüber!

Die Kurzversion für eilige Leser
Der Monatsspruch für September hat mich angeregt, 
zwei Verführungsmöglichkeiten wahrzunehmen: Die 
erste: Dürfen Eltern ihre Lebensvorstellungen ihren 
Kindern aufzwingen? Und die zweite: Verweltliche ich 
gottlos, wenn ich kein Gotteshaus habe? 

Das Zitat
„Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt. Aber eben-
so wichtig ist der umgekehrte Satz: Wer nicht 
lebt, wehrt sich verkehrt.“
[Quellenangabe: Jürgen Ebach, SchriftStücke; klasmata(II), Seite 223]


